
Hygienekonzept Grundschule Dachau Ost                      Dachau, 05.05.2020 

(Annahme: halbe Klassen, tage- bzw. wochenweise) 

Liebe Eltern, 

in absehbarer Zeit werden wir wieder (halbe) Schulklassen im Haus haben. Um darauf 

vorbereitet zu sein, gibt es ein Hygienekonzept, an das sich alle halten müssen.  

Die 3 wichtigsten Eckpunkte, auf die sich viele Maßnahmen beziehen sind: Beachten der 

Husten- und Nies-Etikette, der Händehygiene und der Abstandsregeln. 

Da besonders das Abstandhalten den Kindern schwerfallen wird, bitten wir Sie mit Ihren 

Kindern über das Konzept zu sprechen. Die Lehrkräfte in der Schule werden dies ebenso 

regelmäßig tun. Ein Brief mit grundsätzlichen Regeln finden Sie im Anhang.  

Das Konzept beinhaltet folgende Punkte:  

 

Verhalten im Schulhaus/auf dem Schulgelände 
 

Vor Unterrichtsbeginn  

 Kinder der Notbetreuung kommen um 7.45 Uhr zum Haupteingang  werden dort 

von den Lehrern abgeholt 

 Kinder der Klassen, die wieder einen Unterricht besuchen dürfen kommen gestaffelt 

ab 8.00 Uhr (Sie werden darüber informiert, wann und zu welcher Uhrzeit der 

Unterricht für Ihr Kind startet) ;  sie warten auf dem Pausenhof auf den dort 

angebrachten „Wartepunkten“, also mit Abstand; von uns eingeteilte Lehrkräfte 

beaufsichtigen das Ankommen und Warten; der „Klassen-Lehrer“ holt die Gruppe ab. 

Diese gehen direkt in ihr Klassenzimmer, auf den Platz. Die Garderobe wird nicht 

genutzt, Jacke kommt über die Stuhllehne. 

 

Bewegen im Schulhaus  

 Gang: immer ganz rechts gehen, einzeln hintereinander, Abstand 1,5 m – 2m 

 Treppe: einzeln hintereinander, Abstand mind. 5 Stufen (nicht 2 Personen 

nebeneinander, alle gehen äußerst rechts am Handlauf) 

 

Betreten/Verlassen der Schule: 

 Türe mit Ellenbogen aufdrücken und mit Körper aufhalten 

 

Unterricht 

 keine Partner-/Gruppenarbeit 

 Frontalunterricht, Lehrer möglichst vorne 

 keine über den regulären Unterricht hinausgehenden Aktivitäten 

 Unterricht im Freien als Alternative 

 kein Gong 

 

 



Toilette/Pausen 

 Kinder gehen einzeln auf der Gruppe zugewiesenen Toilette  Kinder müssen vor 

Betreten der Toilette rufen, ob sich schon jemand im Raum befindet, wenn ja auf 

Wartepunkt warten (Abstand) 

 Essens-Pause findet nur im Klassenzimmer auf dem Platz statt; Pausen im Freien mit 

Abstand und Mundschutz im Ermessen des Lehrers 

 

Händehygiene 

 Seife + Waschbecken im Klassenzimmer nutzen: Kinder waschen einzeln die Hände 

mit Seife beim Eintreffen und in regelmäßigen Abständen  

 Richtiges Händewaschen (mit Handrücken, Fingerzwischenräume, Daumen, 

Fingernägel) wird wiederholt und vorgemacht, Plakat hängt bei den Waschbecken  

 Gegenstände dürfen nicht ausgeliehen werden (Lineal, Spitzer..) 

 Desinfektionsständer stehen am Haupteingang für Besucher zur Verfügung. 

Kinder sollen das Mittel nicht benutzen. 

 

Husten- und Nies-Etikette: 

 Die Regeln werden wiederholt, die Kinder daran erinnert 

 Plakate hängen aus  

 

 

Sonstige Maßnahmen 
 

Klassenzimmer 

 Tische sind im richtigen Abstand aufgestellt  

 Die Lehrerin achtet auf die Position der Tische (frontal, mit Abstand) 

 ein Kind pro Doppeltisch  

 1x pro Stunde wird 5 Minuten gelüftet  

 

 

Symptomatisch kranke Personen (Lehrer und Kinder) sind von der Teilnahme am Unterricht 

auszuschließen.  

 coronaspezifische) Krankheitszeichen: z. B. Fieber, trockener Husten, Atemproblemen, 

Verlust Geschmacks- / Geruchssinn, Hals-, Gliederschmerzen, Übelkeit / Erbrechen, Durchfall  

 Kinder mit Symptomen werden sofort nach Hause geschickt 

 

Um zu vermeiden, dass kranke Kinder die Schule betreten, bitten wir Sie bei Ihrem Kind 

Fieber zu messen, bevor Sie es in die Schule schicken. Wenn Ihr Kind sich nicht wohlfühlt, 

muss es zu Hause bleiben. 

 

 

 

 

 



Masken 

 Im Unterricht nicht nötig, da Abstandsregeln eingehalten werden 

 Auf dem Schulgelände und in den Gängen besteht Maskenpflicht (Früh, Mittag, 

Pausen, Toilettengänge); Ausnahme: Asthmatiker mit Attest  

 

Eltern/Besucher  

 Nur eine Person darf ins Haus (klingeln, wird abgeholt) 

 Warten draußen mit Abstand 

 Besucher tragen Masken 

 

 

 

Um die Sicherheit für alle Personen im Schulhaus gewährleisten zu können, bitten wir Sie 

um Verständnis für die dargelegten Maßnahmen. 

Daher müssen Kinder, die sich bewusst nicht an die Regelungen halten und den 

Anweisungen der Lehrkraft nicht nachkommen, abgeholt werden. 

 

 

Bitte denken Sie daran, über ESIS den Erhalt dieses Schreibens zu bestätigen (antworten 

und senden), damit wir sicher sein können, dass Sie diese Informationen erreicht haben. 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Andrea Noha und Carolin Hausner 

 

 


